
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1382/2017 der CDU-Stadtratsfraktion betreffend 
Straßenbahnwendeschleife Am Schinnergraben in Hechtsheim (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird von der MVG wie folgt beantwortet: 
 
 
1. Warum wurde das Konzept bisher nicht vorgestellt? 
 
2. Wie ist der aktuelle Sachstand? 
 
zu. 1.+ 2.: 
 
Die MVG konnte auf Grund anderer, umfangreicher und teilweise ungeplanter Arbeiten im Be-
reich der Infrastruktur in diesem Jahr leider noch nicht das angekündigte Konzept erarbeiten 
und dementsprechend vorstellen. Durch den Einsatz von Zweirichtungsfahrzeugen auf der 
Straßenbahnlinie 52, deren Notwendigkeit sich schon aus der Endstellensituation in Bretzen-
heim ergibt, kann der Fahrgastbetrieb aber auch ohne ein Durchfahren der Wendeschleife 
fahrplanmäßig durchgeführt bzw. nach der Fertigstellung der Bahnhofsstraße ab dem 
30.9.2017 wieder aufgenommen werden. Dafür wurde zwischenzeitlich auch die Ausstiegs-
möglichkeit an der Endhaltestelle verbessert. 
 
3. Wann ist mit dem Konzept zu rechnen bzw. wann wird dieses den entsprechenden 

Gremien vorgestellt? 
 
4. Wie sehen die konkreten Pläne der MVG in dieser Frage aus? 
 
zu 3. + 4.: 
  
Die MVG möchte für eine Entscheidung mehrere grundsätzliche Varianten planerisch, betrieb-
lich und wirtschaftlich untersuchen. Denkbar sind dabei die (weitgehend) unveränderte Wie-
derherstellung der Wendeschleife, der Verzicht auf eine Wendeschleife mit dem Einbau eines 
Gleiswechsels, oder ein einfaches Stumpfgleis. Denkbar sind auch Kombinationen mit einem 
Unterschied für den Regelbetrieb und außerordentliche Betriebssituationen. Die Planung 
musste und konnte in diesem Jahr schon bei Engpässen zurückgestellt werden, da der Stra-
ßenbahnbetrieb im derzeitigen Zustand möglich ist. Aktuell ist die Planung und Bewertung 
möglicher Varianten für das erste Halbjahr 2018 vorgesehen, eine Vorstellung in den Gremien 
wäre dann kurz vor oder im Anschluss an die Sommerpause möglich.    
 
Mainz, 26.09.2017 
 
gez. Eder 
 
Katrin Eder 
Beigeordnete 


